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Anfrage gemäß § 8 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen zur 
nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Stadt-
hallen und Liegenschaften am 29.06.2017 
 
Aufenthaltsqualität in der Innenstadt 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion im Rat der Universitätsstadt Siegen bittet, folgende Anfrage auf die Tages-
ordnung der o. g. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaftsförderung, Stadt-
hallen und Liegenschaften zu setzen: 
 
Zum Themenkomplex „Siegens sichere Innenstadt“ hat es in der Vergangenheit vermehrt Be-
richterstattungen in den lokalen Medien, u. a. auch über die Situation im „Kunstweg“, gegeben.  
 
Vor diesem Hintergrund bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Welche Maßnahmen unternimmt bzw. hat die Stadtverwaltung unternommen, um die - laut 

der Berichterstattungen gefährdete - Aufenthaltsqualität in der Innenstadt, insbesondere 
auch im „Kunstweg“ zu gewährleisten? 

2. Ist verwaltungsseitig an eine personelle Verstärkung des Ordnungsamtes gedacht, um die 
Sicherheit und Ordnung in der Innenstadt und damit auch im „Kunstweg“ weiterhin sicher zu 
stellen? 

3. Gibt es innerhalb der Verwaltung Überlegungen, Maßnahmen der zuständigen Behörden 
miteinander abzustimmen, um die Gesamtsituation „Innenstadt“ zu verbessern? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Detlef Rujanski     Tanja Wagener 
Fraktionsvorsitzender     Stadtverordnete 
  


